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Von den Flugschriften des
Dürerbundes welche wir schon oft
bestens empfohlen haben, liegen
drei weitere Hefte vor, die für
Freunde der Heimat und ihrer
Naturschönheit von grossem
Interesse sind. Die Dürerbund-
Schriften sind durch jede
Buchhandlung zu beziehen oder durch
den Verlag G. D. W. Callwey in
München. Die neu erschienenen
Nummern sind:

Nr. 115. Vogelschutz im'<

Walde, von K. Forstmeister Dr.
Schinzinger, 12 Abb., 33 Seiten,
30 Pfg.

Der Verfasser geht vor allem
auf praktische Ratschläge aus.
Nach einer Einleitung über die
Notwendigkeit des Vogelschutzes

auch im Walde zeigt er zu-
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Reklame-Drucksachen
liefert als Spezialität in feiner
Ausführung die Buchdruckerei
Benteli A.-G., Bümpliz bei Bern.
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Stehle & Gutknecht, Basel
Basler Zentralheizungs-Fabrik

empfiehlt sich zur Herstellung von
Zentralheizungen aller Systeme!
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nächst, wie für die verschiedenen
Höhlenbrüter Ersatz für

Nistgelegenheiten zu schaffen
ist. Dann gibt er Anweisungen
zum Schutz der Strauchholzarten,

besonders der Beeren-
und Dornträger, für die Anlage
von Vogelschutzgehölzen und
für sonstige Massnahmen zur
Begünstigung freibrütender Vögel.

Auch Vorsichtsmassregeln
gegen die Starkstromleitungen
der Überlandzentralen werden
besprochen. Es folgen Angaben
über Vogelfütterung und
Vogeltränke. Endlich wird der Schutz
der Vögel gegen das Schiesser-
tum und gegen die verschiedenen

Feinde aus der Tierwelt
behandelt.

Nr. 118. Naturschutz und die
Jugend, von Professor Schwarz,
17 Seiten, 15 Pfg.

Der Verfasser umschreibt den
Zweck dieser Schrift so: „Die
Herzen der jugendlichen
Zuhörer zu gewinnen und zu zeigen,
wie mannigfach bei allen
Unterrichtsfächern, in der deutschen
Literatur und Geschichte, in der
Naturkunde und gar in der
Religionsstunde sich Gelegenheit
bietet, auf die ethischen und die
ästhetischen Gründe für den
Natur- und Vogelschutz
hinzuweisen." Die Schrift wird Lehrern

und Eltern willkommen
sein, die Anregungen suchen,
wie sie die Jugend zu einem
gesunden und freundlichen
Verhältnis zur Tierwelt leiten können.

Nr. 120. Die Verunreinigung
der deutschen Gewässer, ihre Be-

Ideales Frühstücks-Getränk
für Gesunde und Kranke

e
Wohlschmeckende Kraftnahrung

Kein Kochen
Denkbar einfachste Zubereitung

auf jedem Frühstückstische

In allen Apotheken und Droguerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25

Werden seit mehr als 45 Jahren
von den Aerzten verordnet

In allen Apotheken

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER A.-G., Bern

Knaben-Institut

Schloss Oberried

BELP
(bei Bern)

Wundervolle Lage: prächtiger Park;
modernes Haus. — Primar-Sekun-
dar-Schulunterricht; Progymnasium ;

Vorbereitung auf Gymnasien, techn.
Schulen, kaufmännische Laufbahn
auf jedes gewünschte Examen. —
Wirkliches Familienleben, Gewissenhafte

Aufsicht. — Ferienschüler. —
Grosse Spielplätze (Fussball, Tennis,
Eisbahn, etc.)

Besitzer u. Direktor: G. ISELI.

EXLIBRIS empfiehlt die Buch- und Kunstdruckerei
BENTELI A.-G., Bümpliz-Bern. n d d n



PAUL SCHÄDLICH
GARTENARCHITEKT ZÜRICH II

Projektiert Garlenanlagen und leilel deren Aus|ührung
Aufteilung v Bepflanzungsplänen Atelier |. Gartenarchitekturen

Die Solothurner

Gas-, Koch-und Heizapparate
sind die bequemsten, solidesten,
vollkommensten und sparsamsten

aller bekannten Systeme.

Kombinierbar mit einfachen und doppelten

Perfekt-und Sparbrennern.
Vorrätig bei den Gaswerken und
bessern Installationsgeschäften.^

Emil Schneider, I. Steinenberg
BaS6l Kreuzungspunkt der elektr. Strassenbahnen. DalC

ANTIQUITÉS
Grösstes und reichhaltigstes Lager am Platze. Geräumige
Lokalitäten zur Besichtigung. Meubles, Pendules, Tapisseries,
Étoffes, Armes, Fers forgés, Lustres, Glaces, Cadres sculptés,
bronzes, miniatures, gravures, Faïences, Objets de vitrine,
Instruments de musique, Argenterie, Bijouterie, Objets d'art.

deutung und ihre Verhütung, von
Dr. med. Georg Bonne. 32
Seiten, 30 Pfg.

Mancher beklagt wohl die
Verunreinigung unserer Flüsse
und Bäche durch allerlei
Abwässer, meint aber achselzuk-
kend: was ist dagegen zu tun?
Und doch sollte dieses Thema
unsre Natur- und Heimatfreunde

viel mehr beschäftigen. Die
vorliegende Darstellung der
Hauptprobleme dieses Gebietes
durch einen unserer besten
Sachkenner wird hoffentlich die
Aufmerksamkeit recht vieler auf
die durch die Abwässer
verursachten Schäden und die
Möglichkeiten ihrer Verhütung
lenken. Bonne schildert an der
Hand eines grossen Tatsachenmaterials

die Verschmutzung
unserer Flüsse, auch die gesetzlichen

Massnahmen, die man
bisher dagegen versucht hat.
Die Zustände sind heute meist
noch sehr schlimm. Es liegen
Schädigungen der öffentlichen
Hygiene, der Volkswirtschaft
und besonders der Landwirtschaft

vor. Zum Schluss erörtert

Bonne eingehend die
Möglichkeiten, die Zustände zu
bessern. Er schliesst: „Im
Namen des Schutzes der
Heimat, im Namen des Schutzes
der Bevölkerung müssen wir
darauf dringen, dass diese
Forderungen der Hygiene und der
Volkswirtschaft erfüllt werden
im Rahmen unsrer heutigen
Wissenschaft und Technik,
entsprechend der Höhe unsrer
heutigen Kultur." Ein ausführliches
Literaturverzeichnis ist beigefügt.
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